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Abfallentsorgung 
Hier:  CO2-Bilanz Papiertonne 
 
 
Sachverhalt 
 
In der Sitzung des Umweltausschusses am 27.10.2008 fragte Frau Pfeiler:  „Wie hat sich die 
CO2-Bilanz ausgewirkt und verändert nach der Umstellung von Abholung an den Sammel-
standorten gegenüber der Abholung der Papiertonnen bei den einzelnen Haushalten.“ 
 
 
Das Betriebsamt geht hierzu von folgenden Werten aus: 
 
1) CO2-Emission durch die Einsammlung des Altpapier: 
 
Umfasst Anlieferung an die Containerstandorte, Leerung der Container, zusätzliche Straßen-
Bündelsammlung (bisher) bzw. regelmäßige Leerung der „Blauen Tonne“ (aktuell): 
 
Emission bisher:  165.500 t CO2 
Emission aktuell:  105.500 t CO2 
 
Somit ergibt sich eine Einsparung um ca. 60.000 t CO2. 
 
 
2) CO2-Emission durch Papier-Herstellung 
 
Durch die Einführung der „Blauen Tonne“ wurde ein wesentlich höherer Anteil des Papiers 
dem Recycling zugeführt. Die Wiederverwertung bringt – gegenüber der Herstellung von 
neuem Papier aus Frischfaser – erbliche CO2-Einsparungen. 
 
Emission bisher:  6.574.800 t CO2 
Emission aktuell:  6.301.800 t CO2 
 
Somit ergibt sich eine Einsparung um ca. 273.000 t CO2. 
 
 
Insgesamt konnte also durch die Einführung der „Blauen Tonne“ eine Emission von 
rund 333.000 t pro Jahr eingespart werden. 
 


